
Recftnen Sie darnit, aass ;:,ie 
jetzt bei der Aufstellung mitre­
den? 

Rosenwirth: Nein, das nicht. 
Sicher wird der Train:er auch 
mal meine Meinung einholen, 
aber normalerweise ist das seine 

Bayerische Meisterschaft 

1. Plätze 
Michael Gloßer (Orient Eitensheim) 

Körperbehinderte, Gewehrschießen 

100 m; Martin Leibig (Freischütz Lan 

scnre:crges-enen. 1viancnmaJ. renn 
uns vielleicht noch die Kalt­
schnäuzigkeit vor dem Tor. 

Ja .genau, Sie haben gegen 
gleichwertige oder bessere Mann­
schaften in der Vorbereitung kein 
Tor erzielt. · 

genbruck), Juniorenklasse, :Arm­
brust 30 m und Armbrust nat trad. 
Sche1be; Martin Leibig (SSG Mittel­
bayern), Junioren B, Luftgewehr 
3-Stellung; ~atharina M;eier (SSG Mit­
telbayern), Jugend, KK Liegend­
kampf; Martin Seder (SSG Mittelbay­
. ern), Sch~tzenklasse, Steinschloß 

m, v uraerJeta. 
Rosenwirth: Wenn es gut 

läuft, weiß man nie. Aber über 
eine Saison kann viel passieren. 
Verletzungen, unglücklich ver­
lorene Spiele, das geht ruck, 
zuck. Und dann muss sich aucll 

flirrte; Mannschaften: SSG Mittelbay­
ern (Schützenklasse), Perkussions­
flinte. 

2. Plätze 

G!Ult!!,t!ll UHU ITUllt: 1 t:lill\.l lt:!,t:11. 

Dann sieht man ja, wie der Geg­
ner reagiert, und wir haben dann 
sicher auch die Möglichkeit, uns 
selbst ein paar Chancen zu erar­
beiten. Ansonsten vertraue ich 
dem Trainer, der hat Schwabach 

(SSG Mittelbayern), Junioren B, Luft­
gewehr; Vitautas Mecionis (SSG Mit­
telbayern), Schützenklasse, Stein­
schloßflinte; Mannschaften: SSG Mit­
telbayern (Schützenklasse) Perkus­

Leonhard Hemm (Büchsenschützen sionsflinte; ZSG Bavaria Unsern­
Reichertshofen), Seniorenklasse, Ge- herrn (Schützenklasse) Armbrust 30 
wehrschießen 100 m; Martin Leibig m. 

Drei Mal Erster, ein Mal zweiter und ein Mal Dritter: Martin Leiblg (Freischütz Langenbruck) sahnte bei den Bayerischen Meisterschaften 
der Schützen ganz schön ab. Foto: oh 
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dabei sein, denke ich. Aber auch 
das sollten wir dann nicht über­
bewerten. Überhaupt: Ob es gut 
oder auch mal nicht so gut läuft, 
wichtig wir'.d sein, dass wir Ruhe 
bewahren. 

3. Plätze 
Michael Gloßer (Orient Eitensheim), 
Körperbehinderrte, Luftgewehr; 
Horst Hul]er (ZSG Bavaria Unsern­
herrn), Schütze~asse, Armbrust 30. 
m; Martin Leibig (Freischütz Lan­
genbruck), Juniorenklasse, Arm­
brust 10 m; Katharina Meier (SSG 
Mittelbayern), · Jugendklasse, KK 3-
Stellung 3x20; Martin Seder (SSG Mit­
telbayern), Schützenklasse; Perkus­
sionsflinte;. Mannschaften: Adler­
horst Kleinmehring (Schützenklasse) 
Luftgewehr. 

4. Plätze 
Peter Bacso (SSG Mittelbayern), 
Schützenklasse, Steinschlossflinte; 
Johann Finkenzeller (FSG Pfaffenho­
fen), Altersklasse, WS Doppeltrap; Le­
onhard Hemm (Büchsenschützen Rei­
chertshofen), Seniorenklasse, Luftge­
wehr; ·Martin Leibig (Freischütz Lan­
genbruck), Juniorenklasse B, KK 3-
Stellung 3x40; Albert Lukas (ZSG·Ba-

. varia Unsernherrn), Altersklasse, 30 
m und Armbrust nat. trad. Scheibe; 
Ilona Mayr (SSG-Mittelbayern), Da­
menklasse, Wurfscheiben Trap; Vi­
tautas Mecionis (SSG Mittelbayern), 
Schützenklasse, Perkussionsflinte; 
Katharina Meier (SSG Mittelbayern), 
Jugend, Luftgewehr 3-Stellung; Mo­
nika Meth (SSG Mittelbayern), Ju­
nioren A, Luftgewehr 3-Stellung;L Mi­
chael Stengl (MSG. Gaimersheim), Ju­
nioren A, Mehrschüssige Luftpistole; 
Mannschaften: SSG Mittelbayern (Ju­
niorenklasse A) KK Liegendkampf, 
SSG Mittelbayern (Juni:oren A), Luft­
gewehr; SSG Mittelbayern (Juniorin­
nenen), Luftgewehr 3-Stellung; ZSG 
Bavaria Unsernherrn (Schützenklas­
se), Armbrust nat. trad. Scheibe. 

5. Plätze 
Katharina Forstei,- (SSG Mittelbay­
ern),Juniorenklasse B, KK 3-Stellung 
3x20; Christoph Schweiger (Edelweiß 
Brunnenreuth), Schützenklasse), 
Luftgewehr; Mannschaften: Frei­
schütz Larigenbruck (Schützenklas­
se), Ordonnanzgewehr DSB. 
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Senioren I: 1. Thomas Jörss 
(TSV Langquaid) 35:36,16, 2. 
Manfred Böhm 35:40,81, 3. ·Karl 
Deindl 35:50,12 (beide TSV Gai­
merheim), 4. Erwin Bronauer 
(SC Reichertshofen) 35:58,79, 5. 
Johannes Hofmann (ESV Ingol-
stadt) 37:21,14, 6. Helmut Hack­
ner (TSV Gaimersheim) 37:21,14. 

Senioren II: 1. Josef Bau-
mann 35:56;25, 2. Dionys Schie­
be! 37:3i,32, 3. Karl Schlick 
37:33,88, 4. Christian Kröger 
43:23,55 (alle TSV Gaimersheim). 

Senioren III: 1. Hubert Stöffel 
(Rad Team Aichach) 36:27,31, 2, 
Robert Stadler (Soli Dachau) 
36:38,09, 3. Johannes Kürzinger 
38:52,28, 4. Leo Stapf (beide TSV 
Gaimersheim) 38:54,51, 5. Max 
Wührl (vereinslos) 39:24,05. 

Damen/ Jugend: 1. Maria 
' Zander (Armor München) 

40:01,82, 2. Christina · Ziob 
41:1.6,34, ·3. Carmen Klepik 
52:24,59 (beide TSV Gaimers­
heim). 

Junioren: 1. Andreas Kigele 
(Rad Team Aichach) 35:52,29, 2. 
Johannes Pfaff (TSV Gaimers­
heim) 39:03,57. 

Schüler: 1. Simon Forchham­
mer (TSV Gaimersheim) 
12:50,5~, 2. Daniel Wild (vereins­
los) 15:48,32. 

Jugendturnier 
inManching 

Manching (DK) Zum 19. Mal 
richtet. die Tennisabteilung der 
MBB-SG Manching ihr Nach­
wuchs, und Jugendturnier aus. 
Vom 10. bis 15. August finden 
die Babolat Juniors Open in 
Manching statt. Die Nach­
wuchsklasse U 21 kämpft dabei 
vom 10. bis 12. August nicht nur 
um Ranglistenpunkte für die · 1 

bayeri~che und deutsche Rang­
liste, sondern auch um e.in statt­
liches Preisgeld. Der Sieger bei 
den Herren bekommt 800 Euro, 
die 'Siegerin bei den Damen 500 
Euro. Die Jugend (U 10 bis U 16) 
greift danach vom 12. bis 15. Au­
gust ins Geschehen ein. Meldun­
gen sind bis 4. August zu richten 
an: MBB SG Manching, Postfach 
11 29, 85073 Manching, Tel. 
(O 84 59) 13 92, · Fax (O 84 59) 
330016. I 
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